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Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers 

An die HIE Hamburg Invest Entwicklungsgesellschaft mbH & Co. KG, Hamburg 

Prüfungsurteile 

Wir haben den Jahresabschluss der HIE Hamburg Invest Entwicklungsgesellschaft mbH & Co. 

KG - bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2023 und der Gewinn- und Verlustrechnung 

für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2023 sowie dem Anhang, 

einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden - geprüft. Darüber 

hinaus haben wir den Lagebericht der HIE Hamburg Invest Entwicklungsgesellschaft mbH & 

Co. KG für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2023 geprüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse  

▪ entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deut-

schen, für Personenhandelsgesellschaften im Sinne des § 264a HGB geltenden han-

delsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grund- 

sätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechen-

des Bild der Vermögens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 31. Dezember 2023 so-

wie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2023 bis zum 31. Dezember 

2023 und 

▪ vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der 

Gesellschaft. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit 

dem Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die 

Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.  

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen 

gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat. 
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Grundlage für die Prüfungsurteile 

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmung 

mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten 

deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwor-

tung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt "Verantwortung des Ab-

schlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts" unseres Bestä-

tigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in 

Übereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften 

und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anfor-

derungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise aus-

reichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresab-

schluss und zum Lagebericht zu dienen. 

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss und den Lagebericht 

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der 

den deutschen, für Personenhandelsgesellschaften im Sinne des § 264a HGB geltenden han-

delsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der 

Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung 

ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Er-

tragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für 

die internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungs-

mäßiger Buchführung als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresab-

schlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von do-

losen Handlungen (d.h. Manipulationen er Rechnungslegung und Vermögensschädigungen) 

oder Irrtümern ist. 

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwort-

lich, die Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. 

Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfüh-

rung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür 

verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Un-

ternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenhei-

ten entgegenstehen. 

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts, 

der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen 

wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzli-

chen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutref-

fend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen und 

Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Lage-

berichts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu 

ermöglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht 

erbringen zu können.  
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Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des 

Lageberichts 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss 

als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen 

oder Irrtümern ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der 

Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie 

mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetz-

lichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zu-

treffend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile 

zum Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhaltet.  

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine 

in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer 

(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchge-

führte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen 

können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich ange-

sehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die 

auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen 

Entscheidungen von Adressaten beeinflussen. 

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische 

Grundhaltung. Darüber hinaus 

▪ identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im Jah-

resabschluss und im Lagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, pla-

nen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlan-

gen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für un-

sere Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende 

wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist höher als das Risiko, 

dass aus Irrtümern resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt 

werden, da dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsich-

tigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner 

Kontrollen beinhalten können.  

▪ gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevan-

ten internen Kontrollsystem und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vor-

kehrungen und Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebe-

nen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirk-

samkeit dieser Systeme der Gesellschaft abzugeben. 

▪ beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten 

Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertre-

tern dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben. 
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▪ ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Ver-

tretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unterneh-

menstätigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine we-

sentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, 

die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unterneh-

menstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesent-

liche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazuge-

hörigen Angaben im Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, 

falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizie-

ren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unse-

res Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder 

Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass die Gesellschaft ihre Unternehmenstä-

tigkeit nicht mehr fortführen kann. 

▪ beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlusses insgesamt ein-

schließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Ge-

schäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung 

der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Ver-

hältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesell-

schaft vermittelt. 

▪ beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Geset-

zesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Unternehmens. 

▪ führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten 

zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter 

Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten An-

gaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen 

nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus 

diesen Annahmen. Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Anga-

ben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein 

erhebliches unvermeidbares Risiko, dass künftige Ereignisse wesentlich von den zu-

kunftsorientierten Angaben abweichen. 

  



128354 | 5 

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Um-

fang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließ-

lich etwaiger bedeutsamer Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während unserer Prü-

fung feststellen." 

Hamburg, 30. Mai 2024 

Mazars GmbH & Co. KG 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

Steuerberatungsgesellschaft 

Franke  Hauschildt 

Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer 
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HIE Hamburg Invest Entwicklungsgesellschaft mbH & Co. KG, Hamburg 

Bilanz zum 31.12.2023

A K T I V A P A S S I V A 

Stand am Stand am Stand am Stand am

31.12.2023 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2022

€ € € €

A. Anlagevermögen A. Eigenkapital

I. Immaterielle Vermögensgegenstände I. Kommanditeinlage 25.000,00 25.000,00

Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche II. Kapitalrücklage 47.501.239,78 27.501.239,78

Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte 8.967,00 6.331,00 III. Bilanzgewinn 4.294.790,46 3.186.681,64

51.821.030,24 30.712.921,42

II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten

einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken 205.421.318,64 181.922.290,20 B. Rückstellungen

2. Einbauten 492.554,00 532.763,00 1. Rückstellung für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 353.753,00 286.688,00

3. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 52.276,00 56.988,00 2. Steuerrückstellungen 0,00 62.111,20

205.966.148,64 182.512.041,20

3. Sonstige Rückstellungen 263.941,63 577.565,32

III. Finanzanlagen 617.694,63 926.364,52

Beteiligungen 2.719.866,72 25.000,00

208.694.982,36 182.543.372,20

C. Verbindlichkeiten

B. Umlaufvermögen 1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 870.371,11 949.572,60

I. Vorräte 2. Verbindlichkeiten gegenüber der Freien und Hansestadt Hamburg 172.597.853,00 164.682.752,12

Unfertige Erzeugnisse, unfertige Leistungen 9.298.226,39 18.547.905,86 3. Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern 36,65 12.465,13

4. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 2.412.029,37 19.786.423,20

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 5. Sonstige Verbindlichkeiten 179.588,47 147.367,97

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 9.056.843,98 269.585,82 176.059.878,60 185.578.581,02

2. Forderungen gegen die Freie Hansestadt und Hansestadt Hamburg 24.514,00 16.574,32

3. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 25.567,95 17.967.235,36

4. Sonstige Vermögensgegenstände 753.512,07 3.501.728,13 D. Rechnungsabgrenzungsposten 8.430.516,48 6.459.388,70

9.860.438,00 21.755.123,63

III. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 9.072.504,68 829.819,63

28.231.169,07 41.132.849,12

C. Rechnungsabgrenzungsposten 2.968,52 1.034,34

236.929.119,95 223.677.255,66 236.929.119,95 223.677.255,66



Anlage 2

2023 2022

€ €

1. Umsatzerlöse 14.171.420,92 2.068.855,41

2. Verminderung des Bestandes an 

unfertigen Erzeugnissen -9.249.679,47 -1.078.996,44

3. Andere aktivierte Eigenleistungen 412.242,43 280.907,59

4. Sonstige betriebliche Erträge 9.289.495,09 19.290.747,11

5. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Grundstückserwerbe -393.309,83 -49.649,48

b) Bezogene Leistungen -1.059.345,92 -808.644,59

6. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter -825.508,08 -637.673,54

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für

Altersversorgung und für Unterstützung -231.802,70 -192.483,54

7. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegen-

stände des Anlagevermögens und Sachanlagen -63.816,55 -89.128,97

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen -10.926.917,29 -18.837.972,91

9. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 182.228,76 50,24

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -53.112,70 -13.045,73

11. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -6.011,24 -60.181,50

12. Sonstige Steuern -168.728,30 -157.884,88

13. Ergebnis nach Steuern 1.077.155,12 -285.101,23

14. Jahresüberschuss (Vorjahr: Jahresfehlbetrag) 1.077.155,12 -285.101,23

15. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 3.186.681,64 3.470.959,97

16. Einlage durch Kommanditistin 30.953,70 822,90

17. Bilanzgewinn 4.294.790,46 3.186.681,64

HIE Hamburg Invest Entwicklungsgesellschaft mbH & Co. KG,

Gewinn- und Verlustrechnung

für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2023

Hamburg
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HIE Hamburg Invest Entwicklungsgesellschaft mbH & Co. KG,  

Hamburg 

 

Anhang für das Geschäftsjahr 1. Januar bis 31. Dezember 2023 

 

 

I. Allgemeine Angaben  

 

Die HIE Hamburg Invest Entwicklungsgesellschaft mbH & Co. KG hat ihren Sitz in Hamburg und ist 

eingetragen in das Handelsregister beim Amtsgericht Hamburg (Reg. Nr. HRA 122081). 

 

Für die Aufstellung des Jahresabschlusses sind die Vorschriften der §§ 238 ff. HGB angewandt 

worden. 

 

Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde nach dem Gesamtkostenverfahren aufgestellt. 

 

II. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 

  

Die immateriellen Vermögensgegenstände und die Sachanlagen werden zu Anschaffungskosten, 

vermindert um planmäßige lineare Abschreibungen (pro rata temporis), angesetzt. Bei dauerhaften 

Wertminderungen werden Abschreibungen auf den niedrigeren beizulegenden Wert vorgenommen. 

 

Die Bewertung der Finanzanlagen erfolgt zu Anschaffungskosten. 

 

Erworbene geringwertige Anlagegüter mit Anschaffungskosten bis € 800,00 wurden unverändert bei 

den Anschaffungskosten als Zu- und Abgänge und gleichzeitig mit dem Betrag in den Abschreibun-

gen des Geschäftsjahres erfasst (Abgangsfiktion). 

 

Innerhalb der immateriellen Vermögensgegenstände beträgt die Nutzungsdauer für Software 3 bis 

4 Jahre. Die Nutzungsdauer beträgt bei der Betriebs- und Geschäftsausstattung zwischen 3 und 13 

Jahren. Bei den Gebäuden beträgt die Nutzungsdauer 15 Jahre. 

 

Die Bewertung des Umlaufvermögens erfolgte zu Anschaffungskosten, unter Berücksichtigung des 

strengen Niederstwertprinzips. 



Anlage 3/Seite 2 

 

Forderungen, sonstige Vermögensgegenstände und liquide Mittel werden mit dem Nominalwert an-

gesetzt. Notwendige Wertberichtigungen werden gegebenenfalls vorgenommen.  

 

Die Pensionsrückstellungen werden auf Grundlage eines versicherungsmathematischen Gutach-

tens gebildet. Die Rückstellungshöhe wird nach der Projected-Unit-Credit-Methode (Anwartschafts-

barwertmethode) unter Anwendung der Richttafeln RT 2018 G von Prof. Dr. Klaus Heubeck ermit-

telt. Bei der Ermittlung des erforderlichen Rückstellungsbetrages wurde ein Rechnungszinsfuß von 

1,83 % p.a.  sowie ein Rententrend von 1,0 % p.a. zugrunde gelegt. Für aktive Anwärter wurde eine 

Dynamik der anrechenbaren Bezüge (einschließlich eines Karrieretrends) von jährlich 2,50 % un-

terstellt. Die Berücksichtigung einer Fluktuationsrate erfolgte nicht.   

 

Der Unterschiedsbetrag aus dem Ansatz der Pensionsrückstellungen nach Maßgabe des durch-

schnittlichen Marktzinssatzes aus den vergangenen zehn Geschäftsjahren gegenüber dem Zinssatz 

aus den vergangenen sieben Geschäftsjahren beträgt T€ 10 (Vorjahr: T€ 38). 

 

Die Zinsaufwendungen aus der Aufzinsung der Pensionsrückstellung werden nach § 277 Abs. 5 

HGB unter dem Zinsaufwand T€ 5 (Vorjahr: T€ 4) ausgewiesen.  Das Ergebnis aus Zinssatzände-

rung T€ 5 wird unter den Zinserträgen dargestellt (Vorjahr: T€ 7 Zinsaufwand). 

 

Die sonstigen Rückstellungen sind in Höhe der Erfüllungsbeträge angesetzt, die nach vernünftiger 

kaufmännischer Beurteilung notwendig sind, um alle am Bilanzstichtag drohenden Verluste und un-

gewissen Verbindlichkeiten abzudecken, soweit sie bis zur Aufstellung des Jahresabschlusses er-

kennbar waren. Beträgt die Restlaufzeit mehr als ein Jahr werden die Rückstellungen mit dem von 

der Deutschen Bundesbank veröffentlichten, den jeweiligen Restlaufzeiten entsprechenden durch-

schnittlichen Marktzinssatz der vergangenen sieben Jahre abgezinst.  

 

Die Bilanzierung sowie die Bewertung der Jubiläumsrückstellungen erfolgt nach den maßgeblichen 

Regelungen des HGB nach dem Teilwertverfahren mit einem Rechnungszinssatz von 1,08 % p.a. 

und einer Anwartschaftsdynamik von 1,75 % p.a. 

 

Verbindlichkeiten sind mit ihrem Erfüllungsbetrag angesetzt.  

 

Die passiven Rechnungsabgrenzungsposten betreffen Einzahlungen vor dem Bilanzstichtag, die 

einen Ertrag für einen bestimmten Zeitraum nach diesem Zeitpunkt darstellen. 
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III. Bilanzerläuterungen  

 

A k t i v a  

 

Die Entwicklungen der einzelnen Posten des Anlagevermögens einschließlich der Abschreibungen 

für 2023 sind im Anlagenspiegel dargestellt, der Bestandteil dieses Anhangs ist. Die unter dem An-

lagevermögen ausgewiesenen Grundstücke sind mit dem Ziel der langfristigen Verpachtung erwor-

ben worden. 

 

Die Vorräte in Höhe von T€ 9.298 (Vorjahr: T€ 18.548) betreffen Grundstücke, die zum Zweck der 

Weiterveräußerung erworben wurden. 

 

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen in Höhe von T€ 9.057 (Vorjahr: T€ 270) be-

stehen im Wesentlichen aus Ansprüchen aus einem Grundstücksverkauf und aus Mietverhältnissen 

und haben eine Restlaufzeit von bis zu einem Jahr.  

 

Forderungen gegen Gesellschafter bestehen gegen die Freie und Hansestadt Hamburg in 

Höhe von T€ 25 (Vorjahr: T€ 17). 

 

Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen bestehen vollständig gegenüber der Ham-

burg tecHHub GmbH & Co. KG und resultieren aus der Weiterberechnung von verauslagten Bau-

kosten im Rahmen der Errichtung des tecHHubs.  

 

Die sonstigen Vermögensgegenstände enthalten Forderungen gegen das Finanzamt T€ 753 

(Vorjahr: T€ 3.501) im Wesentlichen aus Umsatzsteuererstattungen für 2023. Sie haben eine Rest-

laufzeit von bis zu einem Jahr. 
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P a s s i v a  

 

Das Eigenkapital entwickelte sich wie folgt: 

 

Eigenkapitalspiegel des Geschäftsjahres per 31.12.2023: 

 Komman-

diteinlage 

Kapitalrücklage Bilanzgewinn Eigenkapital 

Stand zum 01.01. € 25.000,00 € 27.501.239,78 € 3.186.681,64  

  

€ 30.712.921,42  

Einlage der Kommandi-
tistin 

€ 0,00 € 20.000.000,00 € 30.953,70 € 20.030.953,70  

Jahresergebnis des Ge-
schäftsjahres 

€ 0,00 € 0,00 € 1.077.155,12 € 1.077.155,12  

Stand zum 31.12. € 25.000,00 € 47.501.239,78 € 4.294.790,46 € 51.821.030,24 

 

 

In der Einlage der Kommanditistin ist eine Entnahme für Kapitalertragsteuer und Solidaritätszu-

schlag in Höhe von € 2.895,78 enthalten. 

 

Steuerrückstellungen 

In 2023 bestehen keine Steuerrückstellungen (Vorjahr: T€ 62 für Gewerbesteuer 2020).  

 

Sonstige Rückstellungen  

Die sonstigen Rückstellungen betreffen u.a. Verpflichtungen gegenüber dem Personal in Höhe von 

T€ 64 (Vorjahr: T€ 39), davon aus noch nicht genommenem Urlaub und aus Überstunden T€ 25 

(Vorjahr: T€ 24) sowie Verpflichtungen aus ausstehenden Rechnungen in Höhe von T€ 164 (Vor-

jahr: T€ 508).  

 

Verbindlichkeiten  

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen haben eine Restlaufzeit bis zu einem 

Jahr. 

 

Die Verbindlichkeiten gegenüber der FHH in Höhe von T€ 172.598 (Vorjahr: T€ 164.683) haben 

mit T€ 10.372 (Vorjahr T€ 11.730) eine Restlaufzeit von bis zu einem Jahr und mit T€ 162.226 (Vor-

jahr T€ 152.953) eine Restlaufzeit von mehr als einem Jahr und resultieren aus dem Grund-

stücksankauf von dem LIG. Die weiteren Fälligkeiten richten sich nach den Verkaufsdaten der 

Grundstücke. Die letzte Kaufpreisrate ist zum 30. November 2027 fällig. 
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Die Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern bestehen gegenüber der HIM Hamburg Invest 

Managementgesellschaft mbH in Höhe von T€ 0,1 (Vorjahr: T€ 12) aus Erstattungsansprüchen, 

Haftungsvergütung und Abrechnung von Leistungen der Geschäftsführung und haben eine Rest-

laufzeit bis zu einem Jahr. 

 

Die Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen bestehen gegenüber der HITH 

Hamburg Invest tecHHub GmbH & Co. KG in Höhe von T€ 1 (Vorjahr: T€ 19.779), gegenüber der 

Hamburg tecHHub GmbH & Co. KG in Höhe von T€ 2.409 (Vorjahr: T€ 8) sowie gegenüber der 

Hamburg tecHHub Verwaltungs GmbH in Höhe von T€ 2 (Vorjahr: T€ 0,1). Die Verbindlichkeiten 

gegenüber verbundenen Unternehmen haben eine Restlaufzeit bis zu einem Jahr.  

 

Die sonstigen Verbindlichkeiten in Höhe von T€ 179 (Vorjahr: T€ 147) enthalten Verbindlichkeiten 

aus Steuer in Höhe von T€ 12 (Vorjahr T€ 9) und haben eine Restlaufzeit bis zu einem Jahr. 

 

IV. Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung  

 

Umsatzerlöse 

Durch den Geschäftsbetrieb in 2023 konnten Umsatzerlöse in Höhe von T€ 14.171 (Vorjahr: 

T€ 2.069) erzielt werden. 

 

Im Einzelnen gliedern sich die Umsatzerlöse wie folgt: 

 

2023 2022 

 T€ T€ 

Erlöse Vermietung 1.417 1.204 

Aufwandsbeteiligungen aus Grundstücksverkäufen  58 232 

Betriebskosten 192 167 

Pachterlöse Erbbaurecht 247 146 

Nutzungsentgelt 66 128 

Erlöse Konzernverrechnung Personal  90 81 

Umsätze Kooperation 0 55 

Partnerbeteiligung 33 35 

Reservierungsentgelt 0 9 

Optionsverzichtszahlung 179 0 

Umsätze Grundstücksverkäufe 11.885 6 

Sonstiges 3 6 

14.171 2.069 
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Bestandsveränderungen  

Die Bestandsveränderung enthält die Aktivierung der Projektentwicklungsleistungen der in 2018 er-

worbenen Grundstücke des Umlaufvermögens und Abgänge durch Verkauf von Grundstücken des 

Umlaufvermögens. 

 

Sonstige betriebliche Erträge  

Die sonstigen betrieblichen Erträge bestehen zum größten Teil aus der Weiterberechnung der Kos-

ten für das Projekt tecHHub in Höhe von T€ 9.268 (Vorjahr: T€ 18.162) und Erträgen aus der Auf-

lösung von sonstigen Rückstellungen in Höhe von T€ 0,5 (Vorjahr: T€ 39). 

 
Sonstige betriebliche Aufwendungen 

In den sonstigen betrieblichen Aufwendungen in Höhe von T€ 10.927 (Vorjahr T€ 18.838) werden 

unter anderem die Kosten für das Projekt tecHHub (T€ 9.265), die Kosten der Geschäftsführung 

und Geschäftsbesorgung durch die Komplementärin, sowie Verwaltungsleistungen der HMG und 

die Aufwendungen der Rechts- und Finanzberatung ausgewiesen.  

 

V. Sonstige finanzielle Verpflichtungen 

 

Die sonstigen finanziellen Verpflichtungen bestehen aus den üblich laufenden Miet-, Pacht- und 

Leasingverträgen.  

 

Mieten      2024   T€ 96 
  2025 bis 2026   T€ 139 
 

 
Vl. Sonstige Angaben 

  

Persönlich haftende Gesellschafterin  
 
Persönlich haftende Gesellschafterin der Gesellschaft ist die HIM Hamburg Invest Management-

gesellschaft mbh, Hamburg, deren gezeichnetes Kapital € 25.000,00 beträgt.  

 

Geschäftsführer  

Geschäftsführerin der Kommanditgesellschaft ist die persönlich haftende Gesellschafterin HIM 

Hamburg Invest Managementgesellschaft mbH, Hamburg, vertreten durch ihren Geschäftsführer 

 

Herrn Dr. Rolf Strittmatter, Kaufmann, Hamburg 
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Mitarbeiter 

Im Geschäftsjahr 2023 waren im Jahresdurchschnitt 13 (Vorjahr: 11) Arbeitnehmer beschäftigt. 

Diese entfallen auf folgende Gruppen: 

 

Vollzeitbeschäftigte 9 (Vorjahr: 8) 

Teilzeitbeschäftigte 4 (Vorjahr: 3) 

davon weibliche Beschäftigte (Köpfe) 8 (Vorjahr: 5) 

Vollzeitäquivalent 12 (Vorjahr: 10) 

 

Anteilsbesitz 

 Anteil Eigenkapital zum 

31.12.2023 

Jahresergebnis 2023 

 % € € 

HITH Hamburg Invest 

tecHHub GmbH & Co. 

KG, Hamburg 

100,0 2.620.470,59 44.928,74 

Hamburg tecHHub 

GmbH & Co. KG, 

Hamburg 

100,0 * -335.471,40 154.914,38 

Hamburg tecHHub 

Verwaltungs GmbH, 

Hamburg 

100,0 * 25.637,06 506,85 

* mittelbare Beteiligung über die HITH 

 

 
Konzernzugehörigkeit 

Die HIE verzichtet als kleinster Konzernkreis auf die Aufstellung eines Konzernabschlusses auf-

grund des Unterschreitens der Größenkriterien nach § 293 HGB. 

 

Die Freie und Hansestadt Hamburg erstellt als oberstes Mutterunternehmen einen Konzernab-

schluss, der unter der Adresse www.hamburg.de/fb/geschaeftsberichte veröffentlicht wird. 

 

Abschlussprüferhonorar 

Das in dem Geschäftsjahr berechnete Gesamthonorar des Abschlussprüfers beträgt T€ 11 und be-

trifft ausschließlich die Jahresabschlussprüfungsleistungen. 
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Gewinnverwendung 
 
Die Geschäftsführung schlägt vor, den Jahresüberschuss auf neue Rechnung vorzutragen. 

 

Hamburg, 29. März 2024 

 

 

__________________________________        
Dr. Rolf Strittmatter                           
Geschäftsführung der      
HIM Hamburg Invest Managementgesellschaft mbH 



Anlage zum Anhang

Entwicklung des Anlagevermögens 2023

                              Anschaffungs- oder  Herstellungskosten                                       Kumulierte Abschreibungen                      Buchwerte

Umgliederungszugang (+)

01.01.2023 Zugänge Umgliederungsabgang (-) Abgänge 31.12.2023 01.01.2023 Zugänge Abgänge 31.12.2023 31.12.2023 31.12.2022

€ € € € € € € € € € €

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

 Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche

       Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte 33.901,77 4.281,67 0,00 0,00 38.183,44 27.570,77 1.645,67 0,00 29.216,44 8.967,00 6.331,00

II. Sachanlagen
      1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte

          und Bauten einschl. der Bauten auf fremden

              Grundstücken 182.525.418,95 27.011.595,16 -2.694.866,72 817.700,00 206.024.447,39 70.365,75 40.209,00 0,00 110.574,75 205.913.872,64 182.455.053,20

  2. Andere Anlagen,  Betriebs- und 

      Geschäftsausstattung 100.142,66 17.249,88 0,00 9.505,15 107.887,39 43.154,66 21.961,88 9.505,15 55.611,39 52.276,00 56.988,00

II. Finanzanlagen

      Beteiligungen 25.000,00 0,00 2.694.866,72 0,00 2.719.866,72 0,00 0,00 0,00 0,00 2.719.866,72 25.000,00

182.684.463,38 27.033.126,71 0,00 827.205,15 208.890.384,94 141.091,18 63.816,55 9.505,15 195.402,58 208.694.982,36 182.543.372,20
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HIE Hamburg Invest Entwicklungsgesellschaft mbH & Co. KG (HIE) 
 

Lagebericht für das Geschäftsjahr 2023 
 

I. Grundlagen des Unternehmens 
 

1. Geschäftstätigkeit 
 

Gegenstand des Unternehmens ist im Geschäftsfeld 1 der Erwerb, die Entwicklung und 

Erschließung sowie die Vermarktung von Gewerbe- und Industrieflächen einschließlich aller 

damit in Zusammenhang stehenden Geschäfte und Tätigkeiten. 

 

Ein weiterer Gegenstand des Unternehmens ist im Geschäftsfeld 2 die konzeptionelle 

Entwicklung,  Planung, Errichtung und der Betrieb von Innovationsparks einschließlich der 

Vermietung der Gebäude und vorbereitender Maßnahmen für die Vermarktung von 

Innovationsparkflächen. 

 

 

II. Wirtschaftsbericht 

1. Geschäftsverlauf  

 

Geschäftsfeld 1 (GF 1):  

Es sind in 2023 insgesamt vier notarielle Kauf- bzw. Erbbaurechtsverträge zur Vermarktung 

von Grundstücken abgeschlossen worden. Für die Vermarktung weiterer Grundstücke in 

2024 befindet sich die HIE bereits in Kundengesprächen.  

 

Nach Verkauf, Bestellung von Erbbaurechten und Teilung von Grundstücken verwaltet die 

HIE im Bestand 22 unvermietete, 11 vermietete, 16 teilvermietete Flächen sowie zehn 

Flächen mit Erbbaurecht. Im Jahr 2023 konnten vier Mietverträge abgeschlossen und somit 

weitere Flächen einer interimistischen Nutzung zugeführt werden. Der Abschluss von 

Mietverträgen mit möglichst unbefristeten Laufzeiten und kurzen Kündigungsfristen stellt 

ein wichtiges wirtschaftliches Steuerungsinstrument der HIE dar.  

 

          

Geschäftsfeld 2 (GF 2): 

Vermarktungsaktivitäten fanden im Geschäftsjahr 2023 im Innovationspark Altona 

(Vorhornweg), Harburg (Schlachthofstraße) und Bergedorf (Curslacker Neuer Deich) statt. 

Diese werden in 2024 fortgesetzt.  
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Aktivitäten 

 

Altona  

Funktionsplanung 

Ziel des Innovationsparks ist die Ansiedlung von Unternehmen rund um die Forschungs- 

und Entwicklungskompetenzen bzw. -perspektiven von DESY sowie von innovativen 

Unternehmen mit den Forschungs- und Entwicklungsschwerpunkten Life Sciences, Laser- 

und Nanotechnologie, Materialwissenschaften oder einer hoch spezialisierten Infrastruktur. 

Obwohl es einen Bebauungsplan für das Gebiet des Innovationsparks gibt, wurde mit allen 

Vertretern der Stadt beschlossen, einen Funktionsplan für das gesamte Areal zu 

entwickeln, bei dem im Verfahren Politik und Bürger mit einzubinden sind. 

Parallel wurde die Errichtung des tecHHub im Innovationspark Altona fertiggestellt. Der 

Einzug der ersten Mieter ist in 2024 geplant. 

 

Harburg  

Um die Entwicklung des Innovationsquartiers Harburg gemeinsam mit den Akteuren vor Ort 

weiter voranzutreiben, strebt die HIE in 2024 die Entwicklung einer Konzeptstudie im 

Auftrag der BWI an. Die Studie soll eine Empfehlung zur Eignung von Flächen anhand der 

analysierten Stärken und Schwächen, Chancen und Risiken aussprechen, sowie weitere 

Handlungsschritte für die Entwicklung der Flächen skizzieren. Ziel ist die Entwicklung eines 

abgestimmten tragfähigen Konzepts für das Innovationsquartier Harburg mit Zielbild, 

Profilierung, Flächenanalyse, Einzelmaßnahmen, Kostenindikation und 

Umsetzungsempfehlungen. 

Für die letzten beiden in Vermarktung befindlichen Flächen mit einer Größe von 2 bzw. 1 

Hektar an der Schlachthofstraße sondiert die HIE mit potentiellen Interessenten 

Möglichkeiten der Ansiedlung.   

 

Bergedorf  

Ein besonderer Fokus lag in 2023 auf dem Innovationspark Bergedorf. Hier konnte 2023 in 

der FHH durch die Erlangung der Vorweggenehmigungsreife des Bebauungsplans 

Bergedorf 99 ein zentraler Meilenstein für die weitere Entwicklung des Innovationsparks 

Bergedorf erreicht werden. Parallel steht die HIE hier bereits mit konkreten Interessenten 

in Gesprächen über eine Ansiedlung, und konnte in 2023 einen ersten Erbbaurechtsvertrag 

über ein Grundstück im Innovationspark Bergedorf schließen.  

 

Finkenwerder  

Der Innovationspark auf Finkenwerder im Bezirk Hamburg-Mitte ist mit der Inbetriebnahme 

des Technologiecenters ZAL bereits seit mehreren Jahren erfolgreich in Betrieb. Im Juni 

fand das Richtfest für den 8.000 Quadratmeter umfassenden Anbau des ZALTechCenters 

statt. Ab Mitte 2024 sollen die Flächen zur Vermietung zur Verfügung stehen. 
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2. Unternehmensentwicklung 

 

Oberste Priorität hat weiterhin, die Vermarktung von Grundstücken z.B. durch die 

Beseitigung von Vermarktungshemmnissen schnell und kundenorientiert durchzuführen.  

 

Nachdem in 2022 eine erste Teiltranche IIa per Kaufvertrag von der Freien und Hansestadt 

Hamburg (FHH) erworben werden konnte, hat die HIE in 2023 den Erwerb weiterer 

Grundstücke von der FHH vorbereitet, um die zukünftige Angebotsfähigkeit zu sichern.  

 

Personal 

 

In 2023 startete ein Immobilienökonom für die Bereiche Gewerbeflächenentwicklung und 

Innovationsparks. Zudem wurde die Position eines Projektmanagers Gewerbeflächenent-

wicklung nachbesetzt. 

Im GF 2 konnten die Stellen der Bereichsleitung Innovationsparks, der Assistenz sowie 

zweier Standortentwicklerinnen für die Innovationsparks Altona sowie Bergedorf und 

Harburg besetzt werden. 

 

 
3. Vermögenslage 

 

Zum 31.12.2023 beträgt das Anlagevermögen T€ 208.695 (Vorjahr: T€ 182.543). Der 

Anstieg resultiert aus der Umwidmung von ursprünglich zum Verkauf vorgesehenen 

Grundstücken. Der Bestand an unfertigen Erzeugnissen liegt bei T€ 9.298 (Vorjahr: 

T€ 18.548). Die Reduzierung gegenüber dem Vorjahr ist auf den Verkauf von vier 

Grundstücken sowie die Umwidmung von Grundstücken in das Anlagevermögen 

zurückzuführen. Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände liegen bei 

T€  9.860 (Vorjahr: T€ 21.755). Die Forderungen gegen die FHH haben sich um T€ 8 auf 

T€ 25 erhöht. Das Guthaben bei Kreditinstituten beläuft sich auf T€ 9.073 (Vorjahr: T€ 830).  

 

Die Bilanzsumme beträgt T€ 236.929 (Vorjahr: T€ 223.677). 

 

Das gezeichnete Kapital beträgt T€ 25, die Kapitalrücklage beträgt T€ 47.501. Diese 

beinhaltet die Eigenkapitalerhöhung im Jahr 2023 i.H.v. 20 Mio. € gemäß Drucksache 

22/11958. Das Eigenkapital erhöhte sich um T€ 21.108 auf T€ 51.821. 

 

Die Verbindlichkeiten zum 31.12.2023 belaufen sich auf insgesamt T€ 176.060 (Vorjahr: 

T€ 185.579), davon T€ 172.598 (Vorjahr: T€ 164.683) gegenüber der FHH. 

 

 
4. Finanzlage 

 

Die Finanzlage ist derzeit stabil und wird auch für die Jahre 2024 und 2025 gemäß der 

mittelfristigen Liquiditätsplanung deutlich positiv erwartet, insbesondere durch die 

Eigenkapitalerhöhung gemäß Drucksache 22/11958 im Jahr 2024 i.H.v. 40 Mio. € und 2025 

i.H.v. 20 Mio. € 
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5. Ertragslage 

 

Im Geschäftsjahr 2023 konnte die HIE Umsatzerlöse in Höhe von T€ 14.171 (Vorjahr: 

T€ 2.069) erzielen. Die Materialaufwendungen stiegen um T€ 594 auf T€ 1.453. Die 

sonstigen betrieblichen Aufwendungen reduzierten sich um T€ 7.911 auf T€ 10.927. Die 

Gesellschaft schließt das Geschäftsjahr mit einem Jahresüberschuss in Höhe von T€ 1.077 

(Vorjahr: Jahresfehlbetrag i.H.v. T€ 285) ab. Die im Vorjahr aufgestellte Planung für 2023 

konnte damit erreicht werden. 

III. Prognosebericht 

 

Chancen und Risiken 
 

 

Die geopolitische Lage, hohe Zinsen wie auch anhaltende Preissteigerungen dämpfen die 

Erwartungen der Immobilienbranche bei zukünftigen Projekten. Diese Rahmen-

bedingungen wirken sich auf derzeit in der Planung befindliche Projekte aus. Größere 

Projekte werden im Zuge dieser Entwicklungen zurück- bzw. eingestellt.  Rückläufig wirken 

sich zudem der unzureichende Flächennachschub sowie die zu erwartenden 

Tarifsteigerungen aus.  

 

Auf Grund der guten Lage des Immobilienstandortes Hamburg und der anhaltend starken 

Nachfrage nach gewerblichen Grundstücken geht die Geschäftsführung bei 

entsprechender Angebotsfähigkeit über neue Grundstücke trotzdem von einer nachhaltig 

stabilen Geschäftsentwicklung aus. 

 

Derzeit ist ein Trend steigender Zinsen zu registrieren, was eine jährliche 

Erbbauzinszahlung attraktiver machen könnte, wodurch für die HIE ein Liquiditätsrisiko 

entstehen könnte sowie eine nicht ausreichende Kapitalisierung bei Investoren zu einer 

sinkenden Nachfrage führen könnte.  

 

Ferner könnte die HIE einem unzureichenden Flächennachschub im Rahmen der 2. 

Tranche ausgesetzt sein, wodurch ein entwicklungsbeeinträchtigendes Risiko entstehen 

könnte. 

 

Dennoch erwartet das Unternehmen für die Jahre 2024 und 2025 jeweils einen guten 

Geschäftsverlauf und entsprechende positive Jahresergebnisse in ähnlichen Umfang zu 

2023.  
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Risikomanagement 

 

Das Immobilienportfolio wird laufend überwacht und einem ständigen Monitoring 

hinsichtlich der Entwicklung der Erschließungskosten und der Nachfrageentwicklung 

unterzogen werden.  

 

Finanzinstrumente 

 

Neben der direkten Kapitalausstattung stehen der HIE auch auskömmliche Bürgschaften 

zur Absicherung der laufenden Geschäftsaktivitäten zur Verfügung. 

 

 

 

 
 
Hamburg, 29. März 2024 
 
 
 
__________________________________        
Dr. Rolf Strittmatter                           
Geschäftsführung der      
HIM Hamburg Invest Managementgesellschaft mbH  
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�!�)�"��!��@����!������!������&�����""�!-�����()����!� ����!-� ���P�K�+

��!����()�������!�����!#����&��#(6&�!�)/�!:�>!� �!�9.���!�!!��!�i%"+

"�!����� ����������������9./�*����()����,�#������!"�()���9.�)���&��)<��!:

k̄l°yzp{nu{wxnyzolu{u{t��{ql±qnoo{t²l±�o{tvyzso³

��������*����()����,�#��������!�()���K����� ���I����&���́�O;O����:���

µ®©_U¶U·¦Uc §̧_U¶U�¹¦Uªb®©�UhRWfYZ[\bRb_UgVRWUºdb̀d[\RSUXSTU�¬̀ b�S+

 �-� ����)/��������!���5������%���6�����!9��������. �����6�!!��'�� �!-�

4��""�()'����!�&����'�)��!-�������� �!!-� ���� �����������������)!�9.!�
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